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Oberliga Herren Hessen

Tischtennisclub Elz : TuS Hornau 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

2:8-Niederlage für den TuS Hornau beim Tischtennisclub Elz

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TuS Hornau hat der Tischtennisclub Elz am Samstag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Oberliga Herren Hessen gesammelt. Beim TuS Hornau
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 27:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TuS
Hornau mit 2 Ersatzspielern angereist war. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das
untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Knossalla / Jeuck hatten im Doppel gegen
Haberle / Strasser am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team
bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kaum Chancen ließen Kartuzovs / Schneider derweil bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Lüßen / Dielmann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Olegs Kartuzovs hatte seinen Gegner Florian Strasser beim deutlichen 11:6, 11:4, 11:9
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Trotz 1:0 Satzführung verlor Yannick Schneider
sein Spiel gegen Dennis Haberle letztlich in vier Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas Knossalla gelang es, Johannes
Dielmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Marvin Jeuck kam mit der Spielweise von Jan Lüßen am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:1. Olegs Kartuzovs war im Einzel gegen Dennis Haberle nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Florian Strasser war indessen Yannick Schneider, obwohl er alles gegeben hatte. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schneider damit auf 20, während er
bislang 14 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Thomas Knossalla konnte im Spiel
gegen Jan Lüßen dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Lüßen nun 0 Siege und 12 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
2. Marvin Jeuck besiegelte mit einem 3:1 gegen Johannes Dielmann einen Punkt für sein Team.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jeuck nun bei 24:16, während
Dielmann bislang 0 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Tischtennisclub Elz nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Eintracht Frankfurt am 02.04.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TuS Hornau wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.04.2023 gegen den
TTC RW 1921 Biebrich erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz
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Doppel: Knossalla / Jeuck 1:0, Kartuzovs / Schneider 1:0 
Einzel: O. Kartuzovs 2:0, Y. Schneider 0:2, T. Knossalla 2:0, M. Jeuck 2:0 

 TuS Hornau
Doppel: Haberle / Strasser 0:1, Lüßen / Dielmann 0:1 
Einzel: D. Haberle 1:1, F. Strasser 1:1, J. Lüßen 0:2, J. Dielmann 0:2


